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Spendenrückblick: Zwei junge Leben durch gezielte 
Hilfe nachhaltig verbessert 
Unterstützung der gemeinnützigen Familie Rauch-Stiftung 
 
• Mit insgesamt 12.700 Euro hat die gemeinnützige Familie Rauch-Stiftung zwei junge Menschen 

mit körperlicher Einschränkung unterstützt: In Weitnau wurde der maßgefertigte Sportrollstuhl 
für den 17-jährigen Lukas Bischof finanziert und in Altusried der behindertengerechte Badum-
bau für die achtjährige Luna-Sophie Rösch ermöglicht. 

 
Haldenwang, 04. Juni 2025. Die gemeinnützige Familie Rauch-Stiftung, ins Leben gerufen vom 
verstorbenen MAHA-Gründer Winfried Rauch, engagiert sich seit Jahren gezielt für Menschen, 
die unverschuldet in eine Notlage geraten sind. Jährlich werden rund 100.000 EUR an lokale Organi-
sationen und Blaulicht-Verbände verteilt. So konnten in jüngster Zeit gleich zwei junge Menschen 
von der Unterstützung profitieren: 

 
Die Stiftung spendete 5.000 Euro für den 17-jährigen Lukas Bischof aus Weitnau, der mit großer Lei-
denschaft in der Rollstuhlsportgruppe des TSV Sonthofen trainiert. Dank der Spende konnte für ihn 
ein maßgefertigter Sport- und Wettkampf-Rollstuhl angeschafft werden – ein speziell angepasstes 
Modell, dessen Anschaffung ohne finanzielle Hilfe kaum möglich gewesen wäre. Die Verbindung zur 
Stiftung stellte Albrecht Hung vom Vorstand der Lebenshilfe Kreisverband Oberallgäu her. 
 
Auch Familie Rösch in Altusried erhielt Unterstützung. Ihre Tochter Luna-Sophie leidet an Spina-
ler Muskelatrophie, einer genetisch bedingten Erkrankung, bei der Nervenzellen im Rückenmark 
absterben und dadurch Muskelschwund verursachen. Nachdem Sabine und Joachim Rösch nach 
langem Suchen für ihre Familie eine ebenerdige Wohnung zur Miete gefunden hatten, mussten sie 
die hohen Kosten für den Umbau zu einem barrierefreien Bad selbst finanzieren. Um diese zu stem-
men, startete die Familie eine Spendenaktion. Die gemeinnützige Familie Rauch-Stiftung beteiligte 
sich mit insgesamt 7.700 EUR an den Kosten. Die Umbaumaßnahmen ermöglichen Luna-Sophie nun 
ein großes Stück mehr Selbstständigkeit im Alltag. 
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Bei der Spendenübergabe (v. links) Trainer Alexander Braun, 
Lukas Bischof, Stiftungsratsvorsitzender der gemeinnützigen 
Familie Rauch-Stiftung Anton Klotz und Albrecht Hung, Be-
treuer der Behinderten-Sportgruppe beim TSV Sonthofen. 
Foto: Josef Gutsmiedl 

Anton Klotz, Stiftungsratsvorsitzender der gemeinnützigen 
Familie Rauch-Stiftung und Landrat a.D. (links) und MdL 
Joachim Konrad (rechts) besuchten Familie Rösch und über-
zeugten sich vom Erfolg der Umbauten. 
Foto: Joachim Rösch 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
MAHA im Überblick: 
MAHA Maschinenbau Haldenwang GmbH & Co. KG ist einer der weltweit führenden Hersteller von 
Fahrzeugprüf- und Hebetechnik. Als international ausgerichtetes Unternehmen betreibt MAHA zwei 
Produktionsstandorte, einen in Deutschland und einen weiteren in den USA, sowie ein globales Ver-
triebs- und Servicenetzwerk in über 150 Ländern. Das Unternehmen beschäftigt weltweit über 
1.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und erwirtschaftet einen Umsatz von rund 150 Mio. EUR. 
 
Kontakt: 
MAHA Maschinenbau Haldenwang GmbH & Co. KG 
Marketing, Telefon +49 8374 585-0, E-Mail marketing@maha.de 
Weitere Informationen von MAHA sind im Internet verfügbar: 
https://www.maha.de/de/news und www.maha.de 
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